
Gott sucht sich seine Leute 
1 Wenn einer den Posten vom Oberpriester bekommt, ist es sein Job, andere Menschen vor Gott 
zu vertreten. Er soll für sie Opferrituale durchziehen, um für die Schulden der Menschen, die sie 
bei Gott haben, zu bezahlen. 

2 Weil er einer von ihnen ist, weiß er, was bei Menschen alles abgehen kann. Er hat dieselben 
Probleme wie sie, er weiß, was es bedeutet, Mist zu bauen und im Dreck zu liegen. Darum geht 
er relaxed mit ihnen um. 

3 Und weil er auch nur ein Mensch ist, muss er auch für seine Schulden Opferrituale bringen. 

4 Für diesen Job kann man sich nicht irgendwo bewerben, man kann auch nichts selbst dazu 
machen, Gott sucht sich diese Leute aus, so wie damals den Aaron. 

5 Jesus Christus hat sich auch nicht selber zum Oberpriester ernannt, er wurde von Gott dazu 
ausgesucht. Gott hat zu ihm gesagt: „Du bist mein Sohn, ich habe dich ins Leben gerufen.“ 

6 Woanders kann man lesen: „Du bist mein Priester, so wie Melchisedek es auch war.“ 

7 Als Jesus noch körperlich bei uns war, hat er Gott mal voll verzweifelt und unter Tränen 
gebeten, ihn aus dem Tod wieder rauszuretten. Und weil Gott immer den ersten Platz in seinem 
Leben hatte und er radikal für ihn lebte, hat Gott dieses Gebet auch erhört. 

8 Obwohl Jesus der Sohn von Gott war, musste er auch erst lernen, nur das zu tun, was Gott 
will, trotz ätzender Sachen, die dabei passieren. 

9 So wurde er derjenige, der wirklich für Gott durchgezogen hat. Er wurde zum Schlüssel, der die 
Tür zur Befreiung aufgeschlossen hat. Das gilt für alle, die tun, was er will. 

10 Gott hat ihm selber den Job des Oberpriesters gegeben, so wie Melchisedek einer war. 

Erwachsen werden im Leben mit Gott 

11 Zu dem Thema gäbe es noch einiges zu sagen, aber ihr kapiert ja anscheinend vieles nicht so 
richtig. Deshalb fällt es mir auf jeden Fall schwer, das noch deutlicher zu erklären. 

12 Also, eigentlich seid ihr schon so lange mit Jesus unterwegs, dass ihr bereits den schwarzen 
Gurt im Glauben haben müsstet. Aber anstatt anderen was beizubringen, seid ihr wieder beim 
Abc gelandet. Ihr braucht geistliche Babynahrung anstatt Schwarzbrot. 

13 Wenn ein Mensch aber bei der Babynahrung stehen geblieben ist, dann kann er auch noch 
nicht so richtig begreifen, worum es im Leben mit Gott eigentlich geht. Er hat die Worte von Gott 
noch nicht richtig verstanden, er ist ja im Grunde noch ein Babychrist. 

14 Schwarzbrot ist eher was für Erwachsene, die im Leben genug Erfahrungen gesammelt 
haben, um zwischen Gut und Schlecht zu unterscheiden. 
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